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WANDERRITT (8 Reittage)
für Reitanfänger und wenig geübte Reiter 

DURCH SANFTE HÜGEL
Im nächsten Sommer bieten wir eine neue 

WANDERRITT-Strecke durch die Grassteppe und 

Halbwüstenregionen im nördlichen Teil der Wüste Gobi 

an. Es geht zum Berg Zorgol Hairhan (der heilige Berg 

des Hirsches). Das umliegende Land zeichnet sich durch 

sanfte Hügellandschaften aus, die in den Süden in weite 

Steppe und weiter in eine ausgedehnte Wüstenlandschaft

übergehen. Diese sanften Hügeln sind geradezu ideal für 

unseren Wanderritt für Anfänger. 

Dieser Wanderritt wird gestaltet, in Form einer Rundtour, 

und startet im Sommerlager unseres Pferdeführers, 

welches westlich von der kleinen Siedlung Bayan-Unjuul 

an Sanddünenfeldern liegt. Die Sanddünen sind im Laufe 

der Jahre, so die Vermutung, aus der Wüste Gobi 

hochgewandert, und schieben sich in die Grassteppe. In 

den ersten Tagen legen wir unseren Fokus darauf, uns an 

die kleinen, ponyartigen Pferde zu gewöhnen und die 

Eigenheiten der Pferde kennenzulernen. Nach einigen 

Tagen des Wanderreitens erreichen wir den Berg Zorgol 

Hairhan, der den Wendepunkt unserer Rundtour darstellt.

Für den Rückweg schlagen wir einen nördlicheren Weg 

ein und durchqueren unterwegs weitere Sanddünen, Ar 

Burd und Uvur Burd.  Der gesamte Wanderritt ist im 

langsamen Tempo gehalten. Täglich reiten wir ca. 15-20 

Kilometer.

Auf der Tour begleiten uns ortskundige, einheimische 

Nomaden. Sie werden uns helfend zur Seite stehen. Das 

Gepack und die Essensvorrate werden von einem 

Begleitfahrzeug befordert, welches wir mittags und 

abends an einem vereinbarten Rast- und Zeltplatz wieder 

treffen. Unsere Feldküche versorgt uns mit taglich 

wechselnden warmen Mahlzeiten.
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Reisedauer:
Anreise (1 Übernachtfug) + 13 Tage (12 Nächte)

Reisetermine:
09 – 21. Juni 2026 

(Die Reise startet in Ulaanbaatar, der Abfug aus
Deutschland/ Europa sollte daher immer mindestens einen

Tag zuvor erfolgen.)

Gruppengröße:
3 bis 9 Personen

(unter 5 Teilnehmern mit Aufpreis, siehe unten)

Reisepreis:
1.980 EUR p.P. zzgl. internationaler Flug

Aufpreis: 280 EUR bei 4 TN, 380 EUR bei 3 TN 
(bitte optionale Zusatzleistungen beachten)

im Preis enthaltene Leistungen:

alle Transfers vor Ort
(Flughafentransfer, Transport in russischen Minibussen auf

Überlandfahrten)

Begleitteam
 (deutschsprachige, lokale

 Reiseleitung, Fahrer, Koch und Pferdeführer)

8 Tage Wanderritt 

2 Übernachtungen in unserem Nomadenlager in der Jurte
3 Übernachtungen im Sommerlager des Pferdeführers 

alle übrigen Übernachtungen in Einzelzelten 
(jede/r Teilnehmer/in erhalt ein eigenes Zelt)

Zelte, Pferde und Reitausrüstung 
(Ledersattel, Zaumzeug, etc.)

Vollpension auf Überlandfahrten und auf dem Wanderritt
einfache Waschmoglichkeiten

Sehenswürdigkeiten  und Naturschutzgebiete lt.
Reiseverlauf

nicht enthalten
Internationaler Flug

alkoholische Getranke
Trinkgeld für das Begleitteam

SCHWIERIGKEITSGRAD:
leicht



WANDERRITT 15: Durch die Grassteppe (für Reitanfänger und wenig geübte Reiter) 

Exemplarischer Reiseverlauf

Anreise + 1. Tag

Ein Übernachtfug bringt euch in die Mongolei. Am 

frühen Morgen des ersten Reisetages werdet ihr von 

unserem Team am Flughafen in Ulaanbaatar, der 

Hauptstadt der Mongolei empfangen. Wir fahren 

zusammen in ein Jurten-Camp, welches wir 

gemeinsam mit einer befreundeten Nomadenfamilie 

neben ihrem Sommerlager errichtet haben. Nach 

dem langen Flug gönnen wir uns eine Ruhepause. 

Langsam ankommen in der wunderschönen Natur ist 

angesagt. Nach dem Mittagessen können wir eine 

kleine Erkundungstour unternehmen. Den Tag 

schliessen wir bei einem gemeinsamen Abendessen 

im Sommerlager der Nomaden. 

2. Tag 

Wir verlassen frühmorgens das Camp gen Süden und 

durchfahren eine weite, leicht hügelige 

Steppenlandschaft. Nach kurzer Fahrt verlassen wir 

die Teerstraße. Bereits gegen Nachmittag erreichen 

wir das Nomadenlager unseres Pferdehalters. Das 

Sommerlager befndet sich an kleinen Sanddünen, 

die hier in dieser Gegend immer vorzufnden sind.   

Unsere Pferde sind vorbereitet und warten geduldig, 

auf den Beginn der Reittour. Nach einer eingehenden

Unterweisung durch unseren Pferdeführer steigen wir

auf die Pferde und beginnen mit den ersten 

Reitübungen. Hier verbringen wir unsere erste Nacht 

im Zelt.  

3 - 5. Tag 

Am heutigen Morgen beginnt der Wanderritt. An den 

ersten Tagen reiten wir gemächlich und es ist wichtig,

sich langsam an das Reiten sowie die Eigenarten der 

kleinen mongolischen Pferde zu gewöhnen. 

Die leicht hüglige Gegend von Bayan – Unjuul eignet 

sich hervorragend dafür. Es ist auch eine Gegend, die 

aufgrund eben dieser Landschaft viel in Gedichten 

und Liedern besungen wird. 

Unser Route führt an der Seite des Berges Baga 

Khangai und Uushig Uul entlang, von wo wir einen 

atemberaubenden Blick auf die weite Steppe, 

Jarangiin Hundii (das Tal der sechzig), die sich 

südlich davon in den Westen erstreckt. Der Erzählung

nach sollen sich in der westlich angrenzenden 

Bergkette sechzig Winterlager von Nomaden 

befnden, daher die Namensgebung. 

6. Tag

Nun durchqueren wir über die Schlucht Hanginah 

Havzal die Bergkette von Baga Hairhan und erreichen

die Westseite. Der Weg ist steinig, daher ist besondere

Vorsicht geboten. Wir behalten weiterhin unser 

gemütliches Tempo bei und geniessen die 

wunderschöne Berglandschaft in dieser sonst 

wüstenhaften Landschaft. Diese eher fachen 

Bergketten zeichnen sich durch besondere 

Felsformationen und schroffe Bergrücken aus. Wir 

erreichen am Abend den Wüstensee Hariin Noor. 

Von hier sehen wir nordwestlich schon den Berg 

Zorgol Hairhan, eines der Highlights auf unserer 

weiteren Reise.  

7 - 8. Tag 

Wir schlagen den Weg weiterhin gen Westen ein und 

erreichen über eine weite Steppe die nächste 

Bergkette. Wir durchqueren sie über weites Bergtal. 

Diese Gegend eignet sich sehr gut für ein schnelleres 

Tempo. Auf der Nordseite erwartet uns ein 

weitläufges Gelände, das einen geradezu zum 

schnelleren Vorankommen einlädt. Hier können die 

ersten Galoppversuche unternommen werden. 
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WANDERRITT 15: Durch die Grassteppe (für Reitanfänger und wenig geübte Reiter) 

Wir erreichen am achten Reisetag den Berg Zorgol 

Hairhan von der Westseite. An diesem 

wunderschönen Berg verbringen wir einen längeren 

Nachmittag. Hier suchen wir einen geeigneten Platz 

für unser Zeltlager aus und schlagen unsere Zelte auf.

9 - 10. Tag 

Vom Berg Zorgol Hairhan aus reiten wir gen 

Nordosten. Wir kennen die Pferde nun sehr gut und 

können den heutigen Tag auf dem Pferderücken 

einfach nur genießen, wir können im Galopp oder 

schnellen Trab durch die weiten Täler reiten. 

Unterwegs werden wir an den Sanddünenfeldern von

Ar und Uvur Burd Halt machen bzw. übernachten. 

Am Abend des 10. Reisetages endet unser Wanderritt.

11. Tag 

Wir verbringen heute einen ganzen Tag bei der 

Familie unseres Pferdeführers. Hier können wir ganz 

in das nomadische Leben eintauchen und die 

Erlebnisse der letzten Tage Revue passieren lassen. 

12. Tag

Erst gegen Mittag verlassen wir unsere 

Pferdeführerfamilie und erreichen am frühen Abend 

das Sommerlager unserer befreundeten 

Nomadenfamilie nahe Ulaanbaatar. Den Abschluss 

der Reise feiern wir mit dem gesamten Team bei 

einem großen gemeinsamen Abendessen.

13. Tag

Am frühen Morgen bringt unser Fahrer Euch zum 

Flughafen. Gegen Mittag landet ihr wieder in 

Deutschland.

HINWEIS: 

Es kann zu Programmanderungen kommen, da wir 

uns auf dieser Reise nach den Witterungs-, Wege- und

Pistenverhaltnissen richten müssen.
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Optionale ZUSATZLEISTUNG: Stadttag

PREIS p. P: 280 EUR 

13. Tag 

Nach dem Frühstück am frühen Morgen starten wir 

nach Ulaanbaatar (Hierfür planen wir ca. 2,5 

Stunden). Vormittags besichtigen wir das Gandan-

Kloster, die zentrale buddhistische Stätte der Mon-

golei.  Der restliche Tag bis zur Abendvorstellung 

steht zur freien Verfügung. 

Bei einer Folklore-Vorstellung am Abend haben wir 

die Gelegenheit, die traditionelle mongolische Musik 

wie den Kehlkopfgesang, die Pferdekopfgeige und 

den Zam-Tanz zu bewundern. 

Nach dem Abendessen übernachten wir in einem 

Drei-Sterne-Hotel in Ulaanbaatar.

14. Tag 

Frühmorgens (ca. 5 Uhr) kommt unser Fahrer und 

bringt Euch zum Flughafen. 

im Preis enthaltene Leistungen:

– alle Transfers vor Ort
(Transport nach und in Ulaanbaatar, Flughafentransfer)

– deutschsprachige Reiseleitung

– 1 Übernachtung in einem Drei-Sterne-Hotel in einem 
Einzelzimmer

– Vollpension mit drei Mahlzeiten 

– Folklore-Konzert und Sehenswürdigkeiten lt. 
Reiseprogramm
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TOURENVERLAUF
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